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RB Leipzig zielt nach Leverkusen-Sieg
auf Titel-Serie ab!

RB Leipzig beendet Leverkusens ungeschlagenen Lauf.
Nach dem 3:2-Sieg geht es um mehr: Der Aufbruch in eine

Titelserie!

Die Spannung in der Bundesliga steigt, nachdem RB Leipzig am
Samstagabend mit einem 3:2-Sieg gegen Bayer Leverkusen
einen beeindruckenden Lauf beendet hat. Leverkusen, bekannt
für seine beeindruckende Serie von 43 ungeschlagenen Spielen
in nationalen Wettbewerben, musste die erste Niederlage nach
einer langen Zeit hinnehmen. Dieser bewundernswerte Rekord
brachte dem Team den Spitznamen „Bayer Neverlosen“ ein,
doch nun steht fest: Leipzig hat nicht nur den Titelverteidiger
geschlagen, sondern auch seine eigenen Ambitionen auf den
Meistertitel untermauert.

In der Kabine nach dem Spiel war die Stimmung euphorisch.
Mittelfeldspieler Kevin Kampl betonte die Bedeutung dieses
Sieges für die gesamte Saison: „Wir haben in der Kabine gesagt,
dass so ein besonderer Sieg etwas loslösen und uns für die
gesamte Saison viel geben kann.“ Die Spieler scheinen fest
entschlossen zu sein, eine Serie zu starten und in der Tabelle
den Anschluss an die Spitzenplätze zu finden. Ihre nächsten
Gegner sind Union Berlin, St. Pauli, Augsburg, Heidenheim,
Mainz und Freiburg, was ihnen die Gelegenheit bietet, sich stark
zu positionieren, bevor sie nach Dortmund reisen.

Der Weg zur Meisterschaft

Kampl erklärte weiter: „Nach der Länderspielpause greifen wir



wieder an. Das Ziel ist, immer wieder drei Punkte zu holen. Das
muss der Anspruch sein.“ Die Ansprüche sind hoch, doch die
Spieler sind sich bewusst, dass ihre Gegner ihnen nichts
schenken werden. „Wenn wir unsere Leistung bringen, werden
wir viele Punkte sammeln und eine gute Rolle in dieser Saison
spielen“, so der erfahrene Mittelfeldspieler.

Dieser Sieg gegen Leverkusen wird von den Spielern als
Initialzündung gesehen. Rouven Schröder, der Sportdirektor von
RB Leipzig, hat die Qualität des Teams hervorgehoben: „Dieser
Sieg zeigt, dass wir unfassbar viel Qualität haben. Wir müssen
noch mehr daran glauben, was wir können.“ Die Moral und der
Teamgeist sind ebenfalls entscheidend, wenn es darum geht,
Spiele zu gewinnen. „Wenn das Miteinander stimmt, sind wir
stark“, so Schröder weiter.

Zusätzlich hatte das Team in diesem entscheidenden Spiel die
Fähigkeit, Chancen effizient zu nutzen. Kampl führte aus: „Wir
haben die Dinger eiskalt ausgenutzt, was uns in anderen Spielen
gefehlt hat. Da brauchten wir zu viele Chancen. Das haben wir
nun besser gemacht.“ Diese Wirksamkeit könnte sich als
entscheidend für den weiteren Verlauf der Saison erweisen.

Schnelligkeit und Effizienz in der Offensive könnten Leipzig
helfen, viele Punkte zu sammeln, ohne dass dafür immer eine
Vielzahl von Schüssen erforderlich ist. „Das kann für die
gesamte Saison helfen“, zeigte sich Kampl überzeugt und
ergänzte, dass auch die Energie innerhalb des Teams
entscheidend sein werde: „Wir brauchen Energie in der Truppe,
die über dem normalen Level ist. Dann kommst du in einen
Flow.“

Traineransicht und Herausforderungen

Obwohl die Euphorie groß ist, bleibt Trainer Marco Rose mit
beiden Beinen auf dem Boden. „Wir haben viele Dinge gesehen,
die wir besser machen können – in der Art zu spielen“, stellte er
fest und warnte, dass viele Teams nun versuchen werden, im



gleichen System wie Leverkusen gegen sie zu spielen. „Mit dem
Ball macht uns Leverkusen bei der Spielaktivität einiges vor. In
dem Bereich haben wir Luft nach oben“, so Rose, der betont,
dass die Punkte helfen, ruhig arbeiten zu können.

Diese gemischten Gefühle zwischen dem Siegesrausch und der
Notwendigkeit zur Verbesserung zeigen, wie wichtig es für
Leipzig ist, den Fokus zu behalten. Der Blick richtet sich nun
darauf, ob sie die erlernten Lektionen aus dem Leverkusen-Spiel
auch in den kommenden Spielen umsetzen können. Schließlich
sind sie entschlossen, die Meisterschaft anzupeilen, und dieser
Sieg könnte der erste Schritt in eine erfolgreiche Saison sein.
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